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Österreich als Energie-Hotspot:
Innovationen für die Zukunft gefordert!
Die Bedeutung günstiger Energiequellen für Österreichs

Wirtschaftsstandort, Herausforderungen der grünen
Energie und innovative Technologien.

Laimgrubengasse 10, 1060 Wien, Österreich - Die Debatte
über günstige Energie hat in Österreich an Fahrt gewonnen. Laut
OTS ist der Zugang zu erschwinglicher Energie eine
entscheidende Voraussetzung für den wirtschaftlichen Erfolg des
Landes. Besonders branchenintensive Sektoren wie die Industrie
und Technologieunternehmen verlangen nach attraktiven
Standorten. Die Forderung nach innovativen Lösungen und
Energiezukunftsmodellen wird immer lauter, wobei Technologien
wie Thorium-Flüssigsalz-Kraftwerke und der umweltfreundliche
Abbau von Schiefergas in den Vordergrund rücken. René
Schachner, Sprecher der Gewerbe- und Handwerksvertretung,
betont die Notwendigkeit, Österreich wieder zu einem Ort der
Innovation zu machen. „Wer günstigen Strom anbieten kann,

https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20241209_OTS0032/fw-schachner-guenstige-energie-ist-fuer-die-oesterreichische-wirtschaft-das-a-und-o


wird bei der Standortauswahl internationaler Unternehmen in
die engere Auswahl kommen“, erklärt er.

Entwicklungen in der Energiewirtschaft

In der DACH-Region – Deutschland, Österreich und der Schweiz –
sind Digitalisierung und Dekarbonisierung zentrale Treiber des
Wandels in der Energiewirtschaft. Wie EY berichtet, spielen
erneuerbare Energien, vor allem Wind- und Solarkraft, eine
Schlüsselrolle bei der Umsetzung nachhaltiger Energiekonzepte.
Allerdings sind die damit verbundenen Energiemengen oft
schwer zu kontrollieren, weshalb digitale Technologien benötigt
werden, um die Schwankungen bei der Energieproduktion
effizient zu steuern. Zudem erfolgt eine zunehmende
Verflechtung zwischen verschiedenen Sektoren wie Energie,
Verkehr und Wärme, was die Komplexität der Energieversorgung
erhöht. Die Implementierung von KI-gestützten Lösungen und
roboterbasierter Prozessautomatisierung wird als Mittel zur
Bewältigung dieser Herausforderungen angesehen. Bis 2025
planen viele Unternehmen, diese Technologien zu nutzen, um
langfristige Verträge für grüne Energie erfolgreich
abzuschließen.

Die Umstellung auf grüne Energie birgt jedoch auch Risiken. Die
hohe Preissensibilität der Kunden und der mangelnde
Standardisierungsgrad stellen große Herausforderungen dar.
Unternehmen müssen sich auf komplexe Verhandlungen von
Energie-Lieferverträgen einstellen, um nachhaltige
Geschäftsmodelle zu entwickeln, die sowohl ökonomisch als
auch ökologisch erfolgreich sind.
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